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Feier im Großen Saal der Bielefelder Stadthalle / Viele kamen aus der GTB

¥ Bielefeld (Gün). Die Indust-
riegewerkschaft Metall hat in
der Bielefelder Stadthalle ins-
gesamt 1.009 Jubilare geehrt
für 25-jährige, 40-, 50- und 60-
jährige Zugehörigkeit zur Ge-
werkschaft. Nicht alle waren
anwesend, 472 Jubilare sind
noch berufstätig. Viele Jubi-
lare kamen aus der damals
noch selbstständigen Gewerk-
schaft Textil-Bekleidung.

Hans-Jürgen Wentzlaff,
zweiter Bevollmächtigter, zi-
tierte Willy Brandt mit den

Worten: „Der beste Weg die
Zukunft vorauszusagen, ist, sie
zu gestalten.“ Richtig sei aber
auch: Wer sich nicht bewegt,
bewegt nichts. Der gewerk-
schaftliche Grundsatz müsse
lauten: „Nicht Zuschauer, son-
dern Akteure zu sein.“ Die ers-
te Bevollmächtigte, Ute Herk-
ströter, sagte, die nächste Ta-
rifrunde werfe bereits ihre
Schatten voraus. Es sei neu, dass
die Gewerkschaft bereits seit
Anfang des Jahres intensiv über
die qualitativen Forderungen
debattiere. Es könne nicht sein,

dass Weiterbildung ein Privat-
vergnügen sei. Es sei ignorant
und kursichtig, wenn Unter-
nehmen die Weiterbildung ih-
rer Beschäftigten nicht förder-
ten und unterstützten. Bildung
sei eine Lebensaufgabe und kein
Hobby für den Feierabend.

Die Arbeitswelt befinde sich
mitten in einer großen Tran-
formation sowohl technolo-
gisch, als auch demografisch. In
den Unternehmen sei ein
„Zweites Maschinenzeitalter“
angebrochen, diesmal auf di-
gitaler und internetbasierter

Grundlage.
Geehrt wurden für 25 Jahre

stellvertretend Peter-Christian
Dumke, Winfried Ewering. Il-
han Firat, Susanne Grimm, Ha-
ri Hasko und Silke Reichel. 40
Jahre dabei sind: Elio Cala,
Bernd Nuppenau und Klaus
Pointke.

Für 50 Jahre wurden geehrt:
Dieter Feuerstein, Gerlinde
Rook, Hans-Dieter Siekmann,
Klaus Silbernagel und Klaus
Valen. Drei Jubilare sind seit 60
Jahren dabei: Elfriede Haug,
Karl Krahn und Horst Staude.
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Angeklagter schweigt vor Bielefelder Amtsgericht
VON NILS MIDDELHAUVE

¥ Werther/Bielefeld. Besar M.
(44; Name geändert) ist für die
Justiz wahrlich kein Unbekann-
ter – so ist er bereits mehrfach
wegen Einbruchdiebstahls vor-
bestraft. Seit gestern muss sich
der Mann aus Bielefeld, der zur-
zeit wegen derartiger Delikte in
Strafhaft sitzt, erneut vor dem
Bielerfelder Amtsgericht ver-
antworten: Er soll im vergan-
genen Sommer mit wechseln-
den Mittätern in mehrere Häu-
ser – unter anderem in Wer-
ther – eingestiegen sein und dort
Schmuck, Bargeld sowie eine
Gaspistole gestohlen haben.

Die Staatsanwaltschaft – in
der gestrigen Sitzung vertreten
durch Staatsanwalt Martin
Temmen – geht von folgendem
Geschehen aus: In der Nacht auf
den 22. Juli des vergangenen
Jahrs brachen M. und ein Kom-
plize mit einem Brecheisen ei-
ne Tür auf der Rückseite eines
Gasthofs in Großkirchen auf. Im
Gebäude entnahmen sie einer
Kasse 150 Euro Bargeld, wei-
tere 80 Euro stahlen sie aus ei-
nem Sparkästchen. Sodann be-
gaben sie sich in die in dem Haus
gelegenen Wohnräume, wo sie
2.035 Euro und Schmuck er-

beuteten.
Am 26. August 2013 stahlen

die beiden Männer mit einem
dritten Mittäter aus einem im
nordhessischen Battenberg ge-
legenen Wohnhaus Schmuck,
500 Euro sowie eine Gaspisto-
le. Bereits am folgenden Abend
dann die nächste Tat: Durch ein
auf Kipp stehendes Fenster ge-
langte M. mitsamt einem Kom-
plizen in den Abstellraum eines
Wohnhauses in Werther. Die
Männer begaben sich zielsicher
ins Schlafzimmer, wo sie den
dort aufbewahrten Schmuck
fein säuberlich auf dem Bett
sortierten. „Sie haben die ein-
zigen beiden Stücke, die etwas
Wert waren, mitgenommen“,
sagte die als Zeugin geladene
Hausbewohnerin gestern. Zer-
stört hätten die Täter nichts, ge-
flohen seien sie durch das
Wohnzimmerfenster.

M.s Verteidigerin Christina
Peterhanwahr teilte in der gest-
rigen Verhandlung mit, dass ihr
Mandant sich nicht zu den Vor-
würfen äußern wolle. Im Fall ei-
ner Verurteilung droht diesem,
so Richterin Astrid Salewski in
einem offenen Wort an den An-
geklagten, „eine Haftstrafe, die
deutlich über drei Jahren liegt“.
Der Prozess wird fortgesetzt.
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Evangelisches Krankenhaus lädt ein

¥ Bielefeld. Um Vorhofflim-
mern und andere Herzrhyth-
musstörungen geht es beim In-
foabend für Patienten, Ange-
hörige und Interessierte des Ev.
Krankenhauses Bielefeld
(EvKB) am Dienstag, 25. No-
vember. Vier Vorträge behan-

deln die Themen Vorhofflim-
mern, Vorhofflimmern und
Schlaganfall, Herzrasen bei
Herzgesunden sowie andere le-
bensbedrohliche Herzrhyth-
musstörungen. Beginn: 19 Uhr
im Richard-Wilmanns-Saal,
Haus Gilead I, Burgsteig 13.
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¥ Bielefeld. Mehr Polizeikont-
rollen an Bushaltestellen und
wirksamere Strafen für das
Fehlverhalten von Auto- und
Motorradfahrern wollen die
Bielefelder Mitglieder des ACE
(Auto Club Europa) in ihrer
nächsten Mitgliederversamm-
lung fordern. Dies teilt ACE-
Sprecher Christoph Birnstein
mit. Die Forderung sei das Fa-
zit der diesjährigen bundeswei-
ten ACE-Aktion „Nadelöhr
Haltestelle“, die in Bielefeld
hundertfaches Fehlverhalten
von Fahrzeugführern aufge-
deckt hätte. Es geht darum, dass
Autos nur im Schritttempo an
Bussen vorbeifahren dürfen, die
an Haltestellen die Warnblin-
ker eingeschaltet haben. Die
Mitgliederversammlung findet
am 27. Oktober um 19 Uhr in
der Kleingartenanlage Schloss-
hof, Gaststätte Almblick, Wi-
ckenkamp 31, statt.
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¥ Bielefeld. Die akademischen
Berufsberater der Agentur für
Arbeit bieten im Oktober und
November an drei Terminen al-
len Studierenden und Hoch-
schulabsolventen Tipps und
Hinweise zu allen Phasen der
Stellensucheund Bewerbung an.
Das Beraterteam informiert am
28. Oktober rund um die Stel-
lensuche. Wer die passende
Stelle gefunden hat, erhält am
30. Oktober Tipps zur schrift-
lichen Bewerbung und am 6.
November zum Vorstellungs-
gespräch. Die Termine finden
jeweils von 16.15 bis 17.45 Uhr
in der Universität, Raum V 2 –
121, statt. Sie können auch ein-
zeln besucht werden. Anmel-
dungen: Bielefeld.Hochschul-
team@arbeitsagentur.de, Tel.:
(05 21) 5 87 32 53.
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100g = € 0,30
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Speisemöhren
aus Deutschland

Klasse I
1kg Schale
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Frische Bratwurst*
grob, fein oder

mit Chili
1kg

Aus dem Rheinland oder

der Soester Börde!
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Diese Artikel sind in den mit dieser Werbung gekennzeichneten Märkten erhältlich. Alle Angebote gültig bis Samstag 25.10.2014, KW 43. Wir haben uns für diesen Zeitraum ausreichend
bevorratet. Bitte entschuldigen Sie, wenn die Artikel auf Grund der großen Nachfrage dennoch im Einzelfall ausverkauft sein sollten. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Für Druckfehler
übernehmen wir keine Haftung. EDEKA ZENTRALE AG & Co. KG, New-York-Ring 6, 22297 Hamburg. Ihren nächsten EDEKA-Markt finden Sie unter: www.edeka.de/marktsuche

Vorab informiert! Alle Angebote
schon am Sonntag. Anmelden unter:
www.edeka.de/newsletter
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